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Noch einmal zum Thema "Belly -Soaking" 
. . bei denCharadriiformes ' .. 

R. 8TEINBAOH 

. Unter Belly-Soaking verstehen wir das Benetzendes Bauchgefieders 
zum IZ:wecke des Wassertransportes [7]. Dieses Phänomen war bisher 
bei Vögeln in Europa unbekannt. Zum ersten Mal hat GATTER [2] über 
einen Fall bei Gharadrius dubius berichtet. Fälle solcher Art wurden nur 
bei den Gharadriiformes und den Pteroclididae nachgewiesen. Diese 
scheinung schien sichvor allem auf die heißen Gebiete Afrikas , . 
Australiens zu beschränken [7]. Nach Meinung MAcLEANs ist die erworbene 
Verhaltensweise wohl aufeinen gemeinsamen Vorfahren dieser beiden prd­
nungen zurückz,uführen. Doch auf das Problem der Verwandtschaftyon 
Regenpfeifern und Flughühnern vyollen wir hier nicht eingehen. 

,Beobachtungen diesbezüglicher Art liegen mir aus den Jahren 1973, 
1974 und 1976 vor. Der Wassertransport im 'Bauchgefiederwurde hier 
bei Gharadrius dubius und Vanellus vanellus, sicher festgestellt. 1973 und, 
1974 brütete je von' Gharadrius dubiu8 in Sandgrube bei" 
Windischleuba (51.01N: 12.28E). Da bis auf kurze Schlechtwetter- ' 
perioden das:Gebiet von Mai bis Juli trockim lag, 'konnten sich in 'dieser 
Zeit nur vorübergehend halten. Abwechselnd flog 
ein Altvogel zum. nahen SI1eicherbecken Windischleuba'---. etwa 1 km 

'NE -, er wurde. dort badend gesehen und flog nach kurzer Zeit. zurück. 
Das geschah aber nur, wenn die Temperaturen'über25 oe lagen, wobei 
die Rückstrahlung in diesen fast vegetationslosen Gebieten die rasche 

stark förderte. 1:976 wurden die-gleichen:seobachtungen am 
SpeicherbeckenWindischleuba gemacht, diesmal bei Vanellus vanellus. 
Wieder gelangen diese Beobachtungen bei Temperaturen über25°C,als 
die Jungen geschlüpft warer!. Leider versteckten sich die Jungvögel . 

. meist bei heißem Wetter in schützenden Vegetation. . . 
Beim BadeJ;l dieser beiden Arten wurde lediglich die Unterseite ein­

getaucht, in einigen Fällen ganze Gefieder durchnäßt. Nach 
der Rückkehr wurden die Jungen gehudert. Die Altvögel zeigten 
sich beim Baden un(i Hudern recht nervös,ein VerhaltE!n, wie es auch 
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GATTER [2] feststellte. Jedochlagin diesem Fall keine Störung durch 
Feinde vor. . . 

Ob bei Charadriuf8 dubiu8 oderVanellu8vanellu8 die Jungvögel Wasser 
aus dem Bauchgefieder des Altvogels' entnahmen, ist bisher nicht sicher 
nachgewiesen. . . . i .' . '. . . . 

Vielleicht ist der geschilderte Vorgang in Mitteleuropa gar so 
selteli. "Jedoch sind hierfür bestimmte klimatische sowie örtliche Ge­
gebenheiten die Voraussetzung. So begünstigten die 
langen heißen Trockenperioden des Sommers 1976solche Beobachtungen.'. 

Zur Lage von Windischleuba und zu den klimatischen Bedingungm:r 
[9]: 

Lage 

Windischleuba 
Bez. Leipzig 

Mittl. Durchschnittl. 
. Junitemperatur jährl.Regenmellge 

15,9°q 570mm 

Zusammenfassung' 
" . I' J 

Weitere Fälle des "Belly-soaking" zum Zwecke des Wassertransportes zu den 
Jungen werden tür die JaJ;1re 1973, 1974 und 1976 beschrieben. Diy Beobach­
tungen betreffenOharadriu8 dubiu8undVanellu8 vanellu8, diean einem Stau­
becken in Windischleuba süd!. Leipzig brüteten. Die Regenpfeifer hatten auf 

,dem Sand einer Sandgrube etwa1km vom Staubecken gebrütet. Die Beq.in-
. gungenfür diese Erscheinung werden diskutiert. ' 

__ Summary 

Further eases ?f beIly-soaking forthe purpose of trp,nspo,rting water to the 
young are describedforthe years 1973, 1974, 1976. The observations concern 
Oharadrius dubiusand Vanellu8 vanellu8, breeding near a reservoir at Windisch­
leuba south ofLeipzig .. The plovers had bred on. thesand of a graveVpit ab out 
1 km fromthereservoir. The conditions of that occurrence are discussed. 
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